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Elbe als naturnahen Strom Mitteleuropas erhalten
Grüne fordert ein länderübergreifendes Konzept

Anläßlich des "Elbekirchentags" fordert die grüne Landtagsabgeordnete Miriam Staudte ein
länderübergreifendes Konzept, um mehr Retentionsflächen an der Elbe zu schaffen.
"Mehr Überflutungsflächen dienen dem Naturschutz und dem Hochwasserschutz gleichermaßen,"
so die Abgeordnete.
Es sei nicht akzeptabel, dass stattdessen unter dem Deckmantel der Unterhaltung weiter ein
Ausbau der Mittelelbe betrieben werde.
In Bezug auf die Unterelbe verweist Staudte auf die künftigen Auswirkungen des
Jade-Weser-Ports: "Eine Elbvertiefung zwischen Hamburg und der Nordsee ist unnötig wie ein
Kropf, denn der Tiefwasserhafen in Wilhelmshaven wird Hamburg ab 2012 entlasten," erklärt die
Grünen-Politikerin.
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